
Information für unsere  
Bürgerinnen und Bürger 
Wöchentliche Veröffentlichung unserer 
Alters- und Ehejubilare im Mitteilungs-
blatt 
Nach § 50 Abs. 2 des Bundesmeldegeset-
zes (BMG) darf die Meldebehörde 
1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. Doktorgrad, 
4. Anschrift sowie, 
5. Datum und Art des Jubiläums 
veröffentlichen und an Presse und Rund-
funk zum Zwecke der Veröffentlichung 
übermitteln. 
Altersjubiläen im Sinne des § 50 Abs. 2, Satz 
1 des neuen Bundesmeldegesetzes (BMG) 
sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag. 

Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. 
Die Alters- und Ehejubilare lassen sich aus 
dem Melderegister der Gemeinde Wolf-
egg ermitteln. Eine besondere Mitteilung 
an die Gemeindeverwaltung ist deshalb 
nicht erforderlich. Die Daten dürfen aller-
dings nicht veröffentlicht werden, wenn 
der Betroffene dies verlangt oder soweit 
eine generelle Auskunftssperre (§ 51 BMG) 
besteht. Die Jubilare, die keine Veröffentli-
chung ihres Jubiläums wünschen, werden 
gebeten, mindestens 6 Wochen vor dem 
Jubiläum dem Bürgermeisteramt Wolfegg, 
Rötenbacher Str. 11, Tel. 07527/9601-13 
oder 9601-26 mitzuteilen, dass die Veröf-
fentlichung und Weitergabe dieser Daten 
unterbleiben soll. 
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Vielfalt erleben. Genießen.

Mittwoch, 29. Juni 2018

Osterferienprogramm 2021 

der Grundschulbetreuung 

vom 06.04.21 – 09.04.21 

Summ, summ, summ Bienchen summ herum 

Die Bienen und wir laden euch auf ein Bienenfest ein. 
Hier warten auf euch große Abenteuer. Mit uns erlebt ihr 
die Welt der Natur und das Leben der Bienen ganz nah. 
Zusammen werden wir sehr viel über die Bienen erfahren, 
sie basteln und nähen. Als Bienchen geschminkt werden wir 
gemeinsam eine Imkerin besuchen. Am Ende der Woche 
werden wir noch einen Honigkuchen backen. 

Den Außenbereich der Mensa verschönern wir mit 
gebastelten sowie mit echten Blumen. 

Die Gemeinde Wolfegg bietet die Osterferienbetreuung in den 
Räumen der Grundschulbetreuung Wolfegg vom 06.04.21 – 
09.04.21 jeweils von Montag bis Freitag 7.00 – 13.00 Uhr für 
Grundschüler an. 

Die Betreuung kostet 61,80 € pro Woche inklusive 
Materialkosten, für Alleinerziehende 36,00 €. Es stehen 
jedoch nur begrenzte Betreuungsplätze zur Verfügung. 
Anmeldungen bitte mit beiliegendem Anmeldeformular in der 
Grundschulbetreuung Wolfegg, Rötenbacher Str. 35, 
88364 Wolfegg bis zum 27. März 2021 abgeben. Zusammenhalten  

ABER
Abstand halten
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Osterferienprogramm 2021 vom 06.04.21- 09.04.21 
Summ, summ, summ Bienchen summ herum    
In den Räumen der Grundschulbetreuung Wolfegg wird dieses Jahr wieder 
eine Ferienbetreuung in den Osterferien angeboten. Wir wollen in der 
Woche nach Ostern vom 06.04.21 – 09.04.21 von 7.00 – 13.00 Uhr viel zum 
Thema Bienen und Honig und deren Weiterverarbeitung erfahren und 
ausprobieren. Wir werden uns zum Thema schminken und danach die 
Bienen besuchen gehen. Die Außenanlage der Schule wird verschönert: Wir 
pflanzen weitere Blumen an der Mensa, säen Gemüse und Blumen im Hochbeet aus, basteln Gartendeko. 
Wie gewohnt werden wir Geschichten hören, Spiele spielen etc. Sie können sich mit diesem Formular in 
der Grundschulbetreuung anmelden. Es stehen nur begrenzte Betreuungsplätze zur Verfügung. 
________________________________________________________________________________   

Anmeldung für die Osterferienbetreuung 2021 in der Grundschule Wolfegg

Hiermit melde ich / melden wir

________________________________________ ____________________    __________________________________
Name des / der Erziehungsberechtigten Telefon Nr. Email

Anschrift
unser/ unsere Grundschulkind/er   
Name des Kindes: ______________________________________Geburtsdatum: _______________ Klasse: ___

Name des Kindes: ______________________________________Geburtsdatum: _______________ Klasse: ___ 

Name des Kindes: _______________________________________Geburtsdatum: ______________ Klasse: ___ 

verbindlich für die Ferienbetreuung der Gemeinde Wolfegg in der Zeit von montags bis freitags jeweils von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
an. (entsprechendes bitte ankreuzen)

⃝ Kalenderwoche 14 (06.04.2021 - 09.04.2021)
⃝ Ich bin alleinerziehend. 
⃝ Wir leben erst seit kurzem in Deutschland. 

neu:
Der Elternbeitrag für die Ferienbetreuung beträgt 61,80 € pro Kind und Woche (51,50 € Betreuung, 
10,30 € Materialkosten). Für Alleinerziehende und jedes weitere Kind der Familie 36 € (25,70 € 
Betreuung, 10,30 € Materialkosten).

⃝      Die Gebühr wird von mir / uns bis spätestens 27. März 2021 auf eines der unten genannten 
Konten der Gemeindekasse überwiesen. Es werden keine Rechnungen hierfür versandt. 
Gerne können Sie das beigefügte SEPA-Lastschriftmandat ausfüllen und im Rathaus abgeben. 

_________________________ ________________________________________________ 
Datum  Unterschrift /-en der/des Erziehungsberechtigten 

Bankkonten:
Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG IBAN:  DE33 6509 1040 0005 5990 08 BIC: GENODES1LEU 
Kreisparkasse Ravensburg IBAN:  DE86 6505 0110 0062 3005 66 BIC: SOLADES1RVB
Postbank Stuttgart IBAN:  DE23 6001 0070 0027 7327 03 BIC: PBNKDEFF

Bitte geben Sie die Anmeldung in der Grundschulbetreuung Wolfegg, Rötenbacher Str. 35, 88364 Wolfegg 
ab. Es stehen nur begrenzte Plätze zur Verfügung.
Bitte informieren Sie uns, falls Ihr Kind an Allergien/Asthma leidet, oder Medikamente einnehmen muss. 
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Grundschulbetreuung Wolfegg
Datenschutzinformation 
Anmeldung zur Grundschulbetreuung zur 
- „Verlässlichen Grundschule“ (VGS 1 

bzw. VGS2) und 
. „Ganztagesbetreuung“ (GB) 

Gemeinde Wolfegg 
• Verantwortlicher nach Art. 4 Nr. 7 

DSGVO: 
• Hauptamtsleiter Herr R. Scheuch 

• Behördlicher Datenschutzbeauftrag-
ter: 

• Heß, Adrian, Krailenshaldenstr. 44, 
70469 Stuttgart, Komm.ONE AöR 

Zweck der Datenverarbeitung, Rechts-
grundlage: 
Die personenbezogenen Daten werden 
zum Zweck der Durchführung der Grund-
schulbetreuung (verlässliche Grundschule, 
Ganztagesbetreuung) erhoben und verar-
beitet. 

Geplante Speicherungsdauer: 
Die Daten werden sofort gespeichert und 
nach Ablauf von drei Monaten nach der 
Inanspruchnahme der Grundschulbetreu-
ung gelöscht (sofern die angefallenen Nut-
zungsentgelte entrichtet wurden). 

Empfänger oder Kategorie von Empfän-
gern der Daten (Stellen, denen die Daten 
offengelegt werden): 
Grundschule Wolfegg (Schulleitung und 
Klassenlehrer), Betreuungspersonal, 
Gemeindekasse, Versicherung. 

Betroffenenrechte: 
Sie haben als betroffene Person das Recht, 
von der Gemeindeverwaltung Auskunft 
über die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichti-
gung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO), die 
Löschung der Daten (Art. 17 DAGVO) und 
die Einschränkung der Verarbeitung (Art. 
18) DSGVO zu verlangen, sofern die recht-

lichen Voraussetzungen dafür vorliegen. 
Sie können verlangen, die bereitgestellten 
personenbezogenen Daten gemäß Art. 20 
DSGVO zu erhalten oder zu übermitteln. Sie 
können nach Art. 21 DSGVO Widerspruch 
einlegen. Die Einwilligung in die Verarbei-
tung Ihrer Daten können Sie jederzeit wider-
rufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe 
können Sie sich beim Landesbeauftragten 
für Datenschutz und Informationsfreiheit, 
Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart, post-
stell@lfdi.bwl.de, beschweren. 

Verpflichtung, Daten bereitzustellen, 
Folgen der Verweigerung: 
Sie sind nicht verpflichtet, die zum oben 
genannten Zweck erforderlichen perso-
nenbezogenen Daten bereitzustellen.  Sind 
Sie damit nicht einverstanden, kann eine 
Anmeldung zur Grundschulbetreuung 
nicht entgegengenommen werden und 
das Kind/die Kinder nicht an der Betreu-
ung teilnehmen. 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
Bücherei bleibt geschlossen! 
 
Aufgrund der aktuellen Infektionslage 
und der Corona-Verordnung muss 
die Bücherei leider weiterhin 
geschlossen bleiben.  
 
Die Leihfrist der entliehenen Medien 
verlängert sich automatisch. 
 

 

Dr. Tanja Kreutzer, die neue Leiterin des 
Bauernhaus-Museums Allgäu-Ober-
schwaben, stellt sich vor 

Liebe Wolfegger Bürger*innen, liebe 
Freunde des Bauernhaus-Museums, 
seit 01. Januar 2021 darf ich zusammen mit 
dem Museumsteam dazu beitragen, das 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwa-
ben weiterhin als den erlebnisreichen Ort zu 

 
SEPA-Lastschriftmandat 
Für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren 
 
       Bitte diesen Vordruck im ORIGINAL AUSGEFÜLLT 
       und UNTERSCHRIEBEN an die Gemeinde Wolfegg 
       zurückgeben. 
Gemeindekasse Wolfegg    (Wichtig! Nicht per Telefax, Computerfax oder E-Mail 
Rötenbacher Str. 11     übermitteln!) 
88364 Wolfegg 
 

Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE80ZZZ00000124435 

Mandatsreferenz 

 
Ich/Wir ermächtigen die Gemeinde Wolfegg,  
 

 einmalig eine Zahlung 
 

 wiederkehrende Zahlungen 
 
von meinem/unserem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein (weisen 
wir unser) Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Wolfegg auf mein (unser) Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen.  
 
Hinweis: Ich kann (Wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem (unserem) Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.  
 

Umfang der Ermächtigung des Mandats 
Nur folgende Steuer und Abgabe: 

Bezeichnung der Steuer/Abgabe:  
Ferienbetreuung 

 
Kontoinhaber (Vorname, Name) 
 
Straße, Hausnummer 
 
PLZ, Ort 
 
Kreditinstitut 
 

BIC 

IBAN 
DE      

 
Kassenzeichen ______ 
Ergänzungen/Bemerkungen 
 
 

 
 
_______________________________  _____________________________________ 
Ort/Datum       Unterschrift(en) 
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gestalten, den Sie alle kennen und schätzen. 
Es ist mir daher ein echtes Bedürfnis, mich 
Ihnen hiermit auch persönlich kurz vorzu-
stellen. Mein Name ist Tanja Kreutzer, ich bin 
gebürtige Augsburgerin und wohne erst 
seit kurzem in Oberschwaben. Nach mei-
nem Studium der Kunstgeschichte, Germa-
nistik und Klassischen Archäologie habe ich 
zunächst mehrere Jahre als Regieassistentin 
am Theater gearbeitet, bevor ich in Augs-
burg im Fach Kunstgeschichte promoviert 
wurde. Anschließend war ich für zwei Jahre 
am Staatlichen Textil- und Industriemu-
seum Augsburg (tim) tätig. Dort durfte ich 
in mehreren Ausstellungsprojekten erfah-
ren, wie fruchtbar eine enge Verbindung 
von Museum und Gesellschaft für beide Sei-
ten sein kann. Daher empfinde ich es als 
besonders bereichernd, dass sich auch in 
Wolfegg seit vielen Jahren unzählige Men-
schen mit Herzblut und echter Liebe für 
ihr Museum engagieren. Diese enge Ver-
bindung weiter zu pflegen, ist mir ein kla-
res Anliegen. Das Bauernhaus-Museum soll 
für Sie stets ein interessanter, erfahrungs- 
und erlebnisreicher Ort bleiben, an dem das 
Gemeindeleben stattfindet, der aber auch 
immer neue spannende Entdeckungen 
und Erkenntnisse ermöglicht, zum Nach-
denken anregt und zum Eintauchen in die 
Geschichte einlädt. 
Ob bei einer unserer Veranstaltungen, beim 
Ferienprogramm oder beim Besuch einer 
Ausstellung, ob im Ehrenamt oder beim 
Museumsbesuch - ich freue mich sehr dar-
auf, mit Ihnen in den kommenden Jahren in 
vielfältiger Weise ins Gespräch zu kommen 
und hoffe, dass Sie uns auch in dieser Sai-
son wieder gerne besuchen und begleiten 
werden. Wenngleich die aktuelle Pande-
mie das Museumsteam vor große Heraus-
forderungen stellt, so haben wir auch in 
diesem Jahr wieder vieles für Sie auf die 
Beine gestellt. Die Saison beginnt mit der 
Eröffnung unserer neuen Dauerausstellung 
„Kommen, schaffen, bleiben“ zu Gastarbei-
terinnen und Gastarbeitern auf dem Land 
im Fischerhaus, für die wir ein vielfältiges 
Vermittlungs- und Begleitprogramm anbie-
ten werden. Auch unsere „Auf ins Muse-
um!“-Reihe erwartet sie in diesem Jahr mit 
vielen interessanten Programmpunkten 
rund um das Leben im ländlichen Jahres-
verlauf. Nicht zuletzt werden, wenn es die 
aktuelle Lage erlaubt, in diesem Jahr auch 
einige unserer altbewährten Veranstaltun-
gen - in einem der Pandemie angepassten 
Rahmen - wieder stattfinden. Gemeinsam 
mit Ihnen blicken wir daher gespannt dar-
auf, was uns das Jahr 2021 bringen wird 
und hoffen auf eine gute gemeinsame 
Zukunft! Bis wir - voraussichtlich am 19. 
März - unsere Tore wieder für Sie öffnen, 
wünsche ich Ihnen von Herzen Zuversicht, 
Gesundheit und eine gute Zeit. 
Auf ein baldiges persönliches Kennenlernen 
im Bauernhaus-Museum freue ich mich sehr, 
Ihre 
Tanja Kreutzer 

Notrufe / NotdieNste

Notrufnummern
Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit 
einheitliche Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Ver-
giftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Tierärztlicher Notdienst
für Kleintiere
Samstag, 30. Januar 
Sonntag, 31. Januar 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tier-
arztpraxis Dr. Julia Wenzel unter 
Tel. (07529) 973411

Apotheken
Freitag, 29. Januar 
Apotheke Vetter, Marienplatz 81 
Ravensburg, Tel. (0751) 3524405 
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34 
Waldburg, Tel. (07529) 974900 
Samstag, 30. Januar 
Central-Apotheke, Marienplatz 31 
Ravensburg, Tel. (0751) 363360 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19 
Leutkirch, Tel. (07561) 98490 
Sonntag, 31. Januar 
Dreiländer-Apotheke, 
Gottlieb-Daimler-Straße 2 
Ravensburg, Tel. (0751) 3665075 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12 
Leutkirch, Tel. (07561) 98880 
Bereitschaft von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montag, 1. Februar 
Engel-Apotheke, Kirchstraße 3 
Ravensburg, Tel. (0751) 23292 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22 
Wangen, Tel. (07522) 21379 
Dienstag, 2. Februar 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
Ravensburg, Tel. (0751) 22121 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23 
Leutkirch, Tel. (07561) 3622 
Mittwoch, 3. Februar  
Huberesch-Apotheke, 
Rümelinstraße 7/Weststadt 
Ravensburg, Tel. (0751) 9770910 
Kur-Apotheke, Friedhofstr. 4 
Bad Waldsee, Tel. (07524) 5992 
Donnerstag, 4. Februar 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23 
Leutkirch, Tel. (07561) 3622 
Bereitschaft von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13 
Weingarten, Tel. (0751) 560260 
Freitag, 5. Februar 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12 
Leutkirch, Tel. (07561) 98880 
Bereitschaft von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Siemensstr. 12, Wangen, Tel. (07522) 931077 

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia  
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger 
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer (07563/3957)
Maria Butscher (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
 (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt (07529) 97156-0
Fax (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei 110
Feuerwehr 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst   
 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
 (0171) 4209386

impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Rötenbacher Straße 11,
88364 Wolfegg, 88362 Wolfegg (Postfach) 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-700 (Zentrale)
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo. - Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr
Di.: 14.00 - 18.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb:  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,  
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0, Fax: (07154) 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr Jahresabo € 19,00.
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JUBILARE

Wir gratulieren herzlich 
Frau Ursula Maria Steckenreuter, 
Alttann 
am 28. Januar zum 80. Geburtstag. 
Wir gratulieren allen Jubilaren, die nicht 
genannt werden, recht herzlich.

An alle Kinder in Alttann und 
Umgebung! 
Wir möchten in der Nähe des Dorfgemein-
schaftshaus in Alttann gern einen Narren-
baum dekorieren und dafür brauchen wir 
eure Unterstützung! Malt, bastelt oder 
beklebt ein Bild zum Thema Fasnet. Egal 
was ... seid kreativ und lasst euch was ein-
fallen. Wir laminieren die Bilder und hängen 
diese dann an den Narrenbaum. Wichtig ist 
nur, dass es ein Bild im Format A4 ist. Die Bil-
der bitte bis 5. Februar 2021 bei Birgit Bau-
meister, Lindenbühl 13 in Alttann in den 
Briefkasten werfen. Wir sind gespannt und 
freuen uns auf eure Bilder. 
Eure Narrenzunft Höllteufel Alttann

FV Molpertshaus 
e.V.
Dankeschön an alle Unter-
stützer, Fans und Sponso-
ren: 
Ein großes Dankeschön 

vom FV Molpertshaus an alle Fans, Unter-
stützer, Helfer und Sponsoren die dem 
Verein im letzten herausforderndem Jahr 
tatkräftig zur Seite standen. Ein besonderer 
Dank gilt außerdem allen Helfern, Käufern 
und Sponsoren vom Christbaumverkauf 
im Dezember.  
Der FVM wünscht allen Gesundheit und 
freut sich auf ein hoffentlich baldiges Wie-
dersehen im Waldstadion. 

Kißlegger FC-Bayern-Fanclub 
Fanclubgeld hilft Familien in Not 
Der Kißlegger FC-Bayern-Fanclub „Stern des 
Südens“ hat zu Weihnachten 300 Euro für 
Familien in Not gespendet. 
Vor dem Rathaus überreichten Wolfgang 
Vogler (Vorsitzender) und Anton Kling (stv. 
Vorsitzender) den im Club gesammelten 
Betrag an Bürgermeister Dieter Krattenma-

cher. Der Bürgermeister bedankte sich und 
wird das Geld nun an drei Kißlegger Familien 
geben, die durch verschiedene Umstände 
in eine schwierige Situation geraten sind. 
„Oft kann schon mit 100 Euro eine akute 
Notlage abgemildert werden“, so der Bürger-
meister. „Aber selbst schon diese Geste gibt 
in vielen Fällen wieder etwas Zuversicht.“

Sankt Katharina  
Wolfegg

Sonntag, 31.1. - 4. So. im Jahreskreis 
09.00 Uhr Amt mit Anmeldung 
 (Jtg. Hildegard Wöhrle, Jtg. 

Artur u. Rita Katein, Ged. Anna 
u. Karl Buttolo) 

15.00 Uhr Pfarrkirche: Rosenkranz 
 (täglich) 
Montag, 1.2. 
18.00 Uhr Eine halbe Stunde vor Gott 
Mittwoch, 3.2. - Hl. Blasius 
09.00 Uhr Messfeier mit Blasiussegen 
 (Jtg. Maria u. Klara Hepp) 
Sonntag, 7.2. - 5. So. im Jahreskreis 
10.30 Uhr Amt mit Anmeldung 
 Kerzenweihe 
 (Ged. Emma Graf ) 
15.00 Uhr Pfarrkirche: Rosenkranz 
 (täglich) 

Gottesdienst-Anmeldungen 
telefonisch oder per E-Mail bis spät. 
Freitag 12 Uhr im Pfarrbüro Wolfegg. 

Bitte beachten: 
Alle Personen im Gottesdienst müssen ab 
sofort einen medizinischen Mund-Nasen-
Schutz tragen. Als „medizinische Maske“ 
gelten sogenannte OP-Masken (Einweg-
masken) oder auch Masken der Standards 
KN95/N95 oder FFP2. 

Eine halbe Stunde vor Gott 
Einem Menschen sagen: 
Ich bete für dich. 
Wer für andere betet, schaut auf sie mit 
anderen Augen. Er begegnet ihnen anders. 
Auch Nichtchristen sind dankbar, wenn für 
sie gebetet wird. Ein Ort in der Stadt, im 
Dorf, wo regelmäßig und stellvertretend alle 
Bewohner in das fürbittende Gebet einge-
schlossen werden, die Lebenden und die 
Toten - das ist Segen. 
Joachim Wanke  
(*1941 Bischof em. von Erfurt) 

Herzliche Einladung 
zum Gebet 
in den Anliegen der Pandemie und unserer 
Seelsorgeeinheit. 
Am Montag, 1.2.2021 um 18.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Wolfegg  

Sternsinger 2021 
Leider war auch die Sternsingeraktion vom 
bundesweiten Lockdown betroffen. 
Trotzdem kam das schöne Ergebnis von 
1.344,88 € zusammen. Ein herzliches Ver-
gelt´s Gott allen Spender*innen. Ein beson-
derer Dank an Frau Isabelle Gmünder-Müller 
mit Team, die diese große Herausforderung 
mit viel Kreativität angenommen hat.

Sankt Nikolaus 
Alttann

Samstag, 30.1. 
17.30 Uhr Vorabendmesse 
 mit Anmeldung 
Dienstag, 2.2. - Darstellung des Herrn 
Lichtmess 
09.00 Uhr Messfeier mit Blasiussegen 
Sonntag, 7.2. - 5. So. im Jahreskreis 
09.00 Uhr Amt mit Anmeldung 
 Kerzenweihe 
 (Ged. Dora Strobel) 

Anmeldung für die sonntäglichen  
Gottesdienste in Alttann 
Tel. 187084 - Anrufbeantworter 

Bitte beachten: 
Alle Personen im Gottesdienst müssen ab 
sofort einen medizinischen Mund-Nasen-
Schutz tragen. Als „medizinische Maske“ 
gelten sogenannte OP-Masken (Einweg-
masken) oder auch Masken der Standards 
KN95/N95 oder FFP2. 

Sternsinger Aktion 2021 in Alttann 
„Danke !“ 
Die Sternsingeraktion 2021 ist für uns in Alt-
tann abgeschlossen. 
Coronabedingt musste der traditionelle 
Besuch der Sternsinger 2021 leider ausfallen. 
Deshalb haben Sie von uns einen Segens-
brief mit allen wichtigen Utensilien erhalten. 
Es war für uns sehr beeindruckend wie gut 
Sie mit unserem Segensbrief zurechtge-
kommen sind! 
Wir haben ein grandioses Ergebnis, das fast 
so hoch war wie im letzten Jahr, erzielen 
können. 
2212,50 € wurden für die Kinder in der 
Ukraine und weltweit gespendet. 
Wir bedanken uns für diese großartige 
Spendenbereitschaft von ganzem Herzen! 
Ihr Sternsinger Team Alttann  

Ein herzliches Vergelt´s Gott 
an Familie Sonja u. Wolfgang Hage 
für ihren „besonderen“ Einsatz in dieser 
schwierigen Sternsingeraktion. 

Die Katholische Kirchengemeinde 
St. Nikolaus Alttann  
sucht zum baldmöglichsten Zeitpunkt 
einen Totengräber. 
Bei Interesse melden Sie sich bei Kirchen-
pflegerin Erika Durach 07527-2325 oder 
bei Simone Hoch, gew. Vorsitzende KGR 
Tel. 07527 - 2315
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Sankt Jakobus  
Maior Rötenbach

Sonntag, 31.1. - 4. So. im Jahreskreis 
kein Rosenkranz 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 ohne Anmeldung 
Donnerstag, 4.2. 
08.25 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Messfeier mit Blasiussegen 
Samstag, 6.2. 
kein Rosenkranz 
17.30 Uhr Vorabendmesse 
 mit Anmeldung 
 Kerzenweihe 

Wir bitten Sie  sich bei Frau Elisabeth Schüle, 
Tel. 6653 oder Frau Kathi Riedesser, Tel. 
961 971 für den Gottesdienst am 6.2. anzu-
melden.  
Die Plätze für die Erstkommunionkinder sind 
reserviert. 
Die Anmeldungen sollten immer bis spätes-
tens Sa. 12.00 Uhr erfolgt sein. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Bitte beachten: 
Alle Personen im Gottesdienst müssen ab 
sofort einen medizinischen Mund-Nasen-
Schutz tragen. Als „medizinische Maske“ 
gelten sogenannte OP-Masken (Einweg-
masken) oder auch Masken der Standards 
KN95/N95 oder FFP2. 

Die Katholische Kirchengemeinde Röten-
bach sucht  ab 1. April 2021 eine/n 
Mesner/in für die Werktagsgottes-
dienste 
in Verbindung mit der Vertretung der Sonn-
tags-/Feiertagsmesnerin, bei Urlaub u.a. 
nach Absprache. 
Der Dienstumfang beträgt 1,26 Wochen-
stunden. 
Die Stelle ist unbefristet und wird nach der 
AVO-DRS-Entgelttabelle vergütet. 
Sie haben Interesse? Über eine Bewerbung 
für diesen schönen Dienst würden wir uns 
sehr freuen. Ihre Bewerbung richten Sie 
bitte baldmöglichst an Herrn Pfarrer Klaus 
Stegmaier, Telefon 07527/954223. 

Sankt Katharina  
Molpertshaus

Sonntag, 31.1. - 4. So. im Jahreskreis 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Anmel-

dung 
Dienstag, 2.2. - Darstellung des Herrn 
Lichtmess 
09.00 Uhr Messfeier mit Blasiussegen 
Sonntag, 7.2. - 5. So. im Jahreskreis 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Anmel-

dung 
 Kerzenweihe 

Bitte beachten: 
Alle Personen im Gottesdienst müssen ab 
sofort einen medizinischen Mund-Nasen-
Schutz tragen. Als „medizinische Maske“ 
gelten sogenannte OP-Masken (Einweg-
masken) oder auch Masken der Standards 
KN95/N95 oder FFP2 

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Sonntagsmesse in Bergatreute 
So. 31.1. - 10.30 Uhr Amt 
mit Anmeldung 

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen  
25.1. - 31.1.2021 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn 
Telefon 9549120 
1.2. - 7.2.2021 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Telefon 954223 

Anmeldungen für die Sonntags- 
Gottesdienste 
Alttann 
Tel. 187084 - Anrufbeantworter 
Molpertshaus 
Herr Sproll Tel. 1738 
Bergatreute 
Pfarrbüro Bergatreute 
Wolfegg 
Pfarrbüro Wolfegg 

Verpflichtendes Tragen eines medizini-
schen Mund-Nasen-Schutzes 
Alle Personen im Gottesdienst müssen ab 
sofort einen medizinischen Mund-Nasen-
Schutz tragen. Als „medizinische Maske“ 
gelten sogenannte OP-Masken (Einweg-
masken) oder auch Masken der Standards 
KN95/N95 oder FFP2. 
Rottenburg, 21.1.2021 
Bischof Dr. Gebhard Fürst 

Erstkommunion 21 - Segnung der Erst-
kommunionkerzen 
Die Erstkommunionkerzen werden am 6./7. 
Februar in den jeweiligen Gemeindegottes-
diensten gesegnet. Nach dem Gottesdienst 
dürfen sie mitgenommen und zuhause ver-
ziert werden. 
In diesen Gottesdiensten sitzen die Kinder 
bei ihren Familien. Schön ist es, wenn die 
eigene kleine „Jesuskerze“ mit Untersetzer 
stellvertretend auf den Altar gestellt wird. 
Es werden Plätze reserviert. Eine Absage 
muss spätestens bis Mittwoch 3. Februar 
erfolgen. 
  
Bitte persönliche Gotteslobe zum Got-
tesdienst mitbringen! 
Für die Gottesdienstbesucher ist das Singen 
von Liedern bei den Werktags-und Sonn-
tagsmessfeiern zwar noch nicht möglich. 

Dennoch ist es sehr sinnvoll, das eigene 
Gotteslob von zuhause mit in den Gottes-
dienst zu bringen. So können Liedtexte, 
Psalmen und Gebete gemeinsam gespro-
chen werden. Ich möchte Sie also ermuti-
gen, beim nächsten Gottesdienstbesuch an 
das Gesangbuch zu denken. 
Pfarrer Klaus Stegmaier 

Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit 
Es wird kaum möglich werden, dass wir in 
der gewohnten Form während der Fasten-
zeit Exerzitien im Alltag machen können. 
Zu hoch sind immer noch die Zahlen der 
an Corona Erkrankten. Dennoch möchte 
ich das Angebot nicht völlig ausfallen las-
sen, vielmehr allen, die daran teilnehmen 
möchten Impulse für Zuhause zukommen 
lassen. Auf die gemeinsamen Gruppen-
abende müssen wir aller Wahrscheinlich-
keit nach verzichten. Dennoch wird es eine 
Form von Erfahrungsaustausch geben, sei 
es online, über Telefon oder in schriftlicher 
Form. Ich bin zur Zeit noch am Überlegen 
und Vorbereiten. Demnächst wird dann 
eine konkretere Einladung für die Exerzi-
tien im Alltag folgen. 
Beatrix Zürn PR 

Firmung 2021 
Seit fast einem Jahr leben wir mit der Corona-
pandemie! Immer wieder gilt es, neu zu 
schauen, was ist möglich und wie. Für die 
diesjährige Vorbereitung auf die Firmung , 
die voraussichtlich im Oktober 2021 statt-
finden wird, bedeutet es: Wir starten damit 
später, frühestens Ende Februar. Die Art der 
Vorbereitung wird sich den Gegebenheiten 
anpassen müssen und etwas anders sein als 
in den vergangenen Jahren. Nähere Infor-
mationen zur Firmvorbereitung wird es im 
Lauf des Februar für die Jugendlichen der 
8. Klassen geben. Bis dahin wünsche ich 
allen ein gutes Durchhaltevermögen in der 
gegenwärtigen Krisensituation. 
Beatrix Zürn PR 

Eine halbe Stunde vor Gott 
Einem Menschen sagen: 
Ich bete für dich. 
Wer für andere betet, schaut auf sie mit 
anderen Augen. Er begegnet ihnen anders. 
Auch Nichtchristen sind dankbar, wenn für 
sie gebetet wird. Ein Ort in der Stadt, im 
Dorf, wo regelmäßig und stellvertretend 
alle Bewohner in das fürbittende Gebet ein-
geschlossen werden, die Lebenden und die 
Toten - das ist Segen. 
Joachim Wanke  
(* 1941 Bischof em. von Erfurt) 

Herzliche Einladung 
zum Gebet in den Anliegen der Pandemie 
und unserer Seelsorgeeinheit. 
Am Montag, 1.2.2021 um 18.00 Uhr  
in der Pfarrkirche Wolfegg  

Das Pfarrbüro Wolfegg und Bergatreute 
sind momentan nur telefonisch oder 
über E-Mail erreichbar.  
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Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 

Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer):  
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
StPhilippusundJakobus. 
Bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch): 
Di.15.00 - 18.00 Uhr; Mi 8.30 - 12.00 Uhr;  
Do 8.30 - 12.00 Uhr 

Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Mo) 
klaus.stegmaier@drs.de 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn, 
Tel. 07527 9549120 (außer Mo);  
beatrix.zuern@drs.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Über dir geht auf der Herr,  
und seine Herrlichkeit  

erscheint über dir. 

(Jes 60, 2b)

Evangelisches Pfarramt Alttann 
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastraße 11 

Pfarramt.Alttann@elkw.de 
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-

wue.de 
Pfarrer Jan Gruzlak  
Jan.Gruzlak@elkw.de 

mobil 0157 3728 7086 ~ Tel. 07527 4156 
Gemeindebüro & Kirchenpflege 
Dienstag und Mittwoch 8 - 12 Uhr 

Ulrike.Ulmer@elkw.de 
Tel. 07527 4154

Termine 
Sonntag, 31.01. - letzter Sonntag n. 
Epiphanias 
kein Gottesdienst in Alttann 
Sonntag, 07.02. - Sexagesimae 
kein Gottesdienst in Alttann 
  
Aufgrund der Pandemiesituation beschloss 
der Kirchengemeinderat der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Alttann die Aus-
setzung der Gottesdienste am 31.Januar 
und 07.Februar. 

Kasualien 
Aus unserer Gemeinde ist 
verstorben: 
Frieda Corßen 
„Freut euch darüber, dass eure 
Namen im Himmel verzeich-
net sind!“ (Lukas 10,20) 

Predigt per Telefon - Spendenaufruf 
Die Predigt des jeweils 
aktuellen Sonntags eine 
Woche lang bequem 
zuhause rund um die 
Uhr anhören - das wäre 
ein hilfreicher Service 
für alle, die die Präsenz-

gottesdienste Corona bedingt meiden. Da 
der Abruf der Predigt per Anruf und nicht 
über YouTube erfolgt, würden insbeson-
dere ältere Menschen von dem Angebot 
profitieren. Eine Bonner Firma hat, ange-
stoßen durch Sven Behrens und Pfarrer 
Gruzlak, eine passende Lösung zur Umset-
zung gebastelt. Eine Wolfegger Festnetz-
nummer könnte für den Dienst 
umfunktioniert werden. Es entstehen für 
den Anrufenden keine Extrakosten - nur 
die, die auch sonst für eine Verbindung zu 
einer Festnetznummer berechnet werden. 
Damit dies Wirklichkeit wird, benötigen 
wir Ihre Spende. Die Kosten belaufen sich 
auf ungefähr 1000 € im Jahr. Bei jedem 
Betrag über 50 € erhalten Sie eine Spen-
denquittung. 
Evangelische Kirchenpflege Alttann 
IBAN: DE10 6505 0110 0062 3139 62 
BIC: SOLADES1RVB 
Verwendungszweck: „Telefon“ 
(Pfr. Gruzlak) 

„Spielraum! - 7 Wochen ohne Blockaden“  
Die Fastenaktion der evangelischen  
Kirche

Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wochen 
Ohne“ als Fasten aktion der evangelischen 
Kirche dazu ein, die Zeit zwischen Ascher-
mittwoch und Ostern bewusst zu erleben 
und zu gestalten. Millionen Menschen las-
sen sich darauf ein: für sich allein, in Fami-
lien oder als Fastengruppe in Gemein den. 
Sie verzichten nicht nur auf das eine oder 
andere Genussmittel, sondern folgen der 
Einladung zum Fasten im Kopf unter einem 
jähr lich wechselnden Motto. Das Aktions-
motto 2021 vom 17. Februar bis 5. April 
heißt „Spielraum! Sieben Wochen ohne 
Blockaden“. 

„7 Wochen ohne“: Gruppe hat Plätze frei 
In einer Gruppe fastet es 
sich leichter. Egal, ob Sie 
auf etwas verzichten 
oder sich „nur“ auf die 
Impulse der diesjährigen 
7-Wochen-Aktion einlas-
sen. Selbst unter Corona 
ist dieses Gemeinschafts-

erlebnis möglich. Natürlich online. Die Teil-
nehmenden tauschen sich per 
Videokonferenz über ihre Gedanken zu den 
wöchentlich wechselnden Bibeltexten und 
eigenen Erfahrungen unter Anleitung von 
Pfarrer Gruzlak aus. Inhaltliche Vorausset-
zungen gibt es nicht - Sie müssen weder 
besonders fromm, bibelfit oder mitteilsam 
sein. Allerdings ist ein PC mit Mikro & Cam 
oder ein Smartphone erforderlich. Genauso 
wie eine Anmeldung an jan.gruzlak@elkw.
de . Die Teilnahme an allen Terminen ist 
gewünscht, aber für die ersten beiden sogar 
verpflichtend. Dort werden die technischen 
Voraussetzungen,  das Fasten im Allgemei-
nen, sowie das Konzept des Kurses näher 
erläutert. Alle nötigen Infos finden Sie auf 
der Homepage. Begrenzte Plätze. 
(Pfr. Gruzlak) 

Kinderkirche im Schnee! 
Weil Corona bedingt kein Kindergottes-
dienst stattfinden kann, dachten sich die 
Verantwortlichen eine besondere Aktion 
aus: eine Schnee-Challenge für KiKi-Kin-
der und ihre Familien. Der Aufgabe, aus 
Schnee etwas zum Thema (Kinder)Kirche 
zu bauen, nahmen sich kreative Schnee-
künstler*innen an und bauten erstaunliche 
und begeisternde Kunstwerke aus Schnee. 
Einige davon stellen wir hier an dieser Stelle 
in den kommenden Wochen vor. 
Den Anfang macht: 

Jonathans Engel 
Groß und stark sieht dieser Engel aus - nichts 
mit blonden Locken und zierlicher Gestalt. 
Freundlich und vertrauenserweckend steht 
er da. Die kleinen Flügel machen Hoffnung: 
Dieser Engel flattert nicht gleich wieder 
davon, der bleibt bei uns. 
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Steht da eine unbenutzte Nähmaschine? 
Projekt Naomi: Nähmaschinen für Grie-
chenland 

Ein ökumenisches Pro-
jekt, genannt NAOMI, 
mit der Beteiligung 
der griechisch-evan-
gelischen Kirche in 
Thessaloniki, widmet 

sich Obdachlosen, anerkannten Geflüchte-
ten und Menschen im Asylverfahren, die in 
Griechenland keine Perspektive für ein selb-
ständiges und sicheres Leben bekommen. 
Für diese Menschen suchen wir Unterstüt-
zung in Form von Sachspenden, genauer 
gesagt gebrauchte (intakte!) Nähmaschinen. 
Weitere Informationen sowie den Aktions-
flyer finden Sie unter 
https://www.diakonie-oab.de/fluechtlings-
sozialarbeit/aktuelles/ 
Gerne können Sie sich mit Fragen zu die-
sem Projekt an Frau Kraußmüller (Offener 
Handarbeitstreff), Tel. 07527-2204, wenden. 
Geldspenden für neue Nähmaschinen kön-
nen auf folgendes Konto überwiesen werden: 
Spendenkonto Diakonisches Werk Würt-
temberg  
Heilbronner Straße 180, 70191 Stuttgart  
Verwendungszweck: Nähmaschinen für 
Naomi  
IBAN: DE37 5206 0410 0000 4080 00 
BIC: GENODEF1EK1 

Pfarrer auf Handy erreichbar 
Pfarrer Gruzlak ist ab sofort für seine 
Gemeindeglieder auch auf dem Handy 
unter der Nummer 0157 3728 7086 
erreichbar. Er freut sich, wenn Sie von die-
ser Kontaktmöglichkeit regen Gebrauch 
machen. 
(Pfr.Gruzlak) 

GMS Waldburg-Vogt  
Homeschooling  
Wegen Corona dürfen wir SchülerIn-
nen leider nicht in die Schule, der Unter-
richt muss trotzdem stattfinden, deshalb 
sind wir seit dem 11.01.2021 im Home-
schooling. Es ist sehr ähnlich wie norma-
ler Unterricht. Start ist am Morgen um 8 
Uhr mit einer Video-Konferenz über Teams 
mit Anwesenheitskontrolle. Anschließend 
bekommen wir Aufgaben, die wir Einzeln, 
in kleinen Gruppen oder mit der ganzen 
Klasse bearbeiten dürfen. Der Unterricht 
läuft wie nach Stundenplan und auch die 
Pausen werden eingehalten. Der große Vor-
teil am Homeschooling ist, dass die Schü-
ler ihre Ruhe und Konzentration haben, da 
es keine Ablenkung durch MitschülerIn-
nen gibt. Bei Fragen können wir über Teams 
unseren Lehrern schreiben und/oder sie 
über Teams anrufen. Trotz allem freuen wir 

uns, wenn sich die Corona-Lage verbes-
sert und wir wieder in die Schule dürfen. 
Vor allem für die Abschlussklasse wäre das 
sehr wichtig.  
(Julia Deiss, Klasse 10) 
Die Primarstufe der GMS Waldburg-Vogt 
unterrichtet zusätzlich digital! 
Seitdem absehbar war, dass auch die Pri-
marstufe länger von dem Lockdown betrof-
fen sein wird, wurden kurzerhand die IPad 
an alle Eltern der Klassen 3 und 4 ausge-
händigt, die Bedarf hatten. Bisher haben 
die SchülerInnen Wochenpläne und Lern-
pakete bekommen, welche sie alleine zu 
Hause bearbeiten mussten. 
„Jetzt kann ich gezielt Schüler per Videochat 
anrufen und bei Fragen oder Problemen hel-
fen“, sagt Frau Hofmann, die als Klassenleh-
rerin der Klasse 4b auch kurze Einführungen 
für die ganze Klasse via Teams vorbereitet 
und durchführt. Dadurch werden nicht nur 
die Elternteile unterstützt und in ihrer Dop-
pelrolle als Teilzeitlehrer entlastet, sondern 
wird auch der Umgang mit digitalen Medien 
geschult. Wie im normalen Präsenzunter-
richt, ist der Einsatz der digitalen Möglich-
keiten als Ergänzung und - jetzt speziell - als 
unterstützendes Angebot zu sehen. 
Den SchülerInnen gefällt das Homeschoo-
ling gut und auch die Rückmeldungen der 
Eltern sind durchweg positiv - auch wenn 
das persönliche Treffen fehlt. „Es ist auch 
einfach schön, die Kinder mal wieder per-
sönlich, wenn auch virtuell, zu sehen und 
ihnen zuzuhören, was sie zu erzählen haben 
und was sie derzeit so bewegt“, meint Frau 
Auffinger, Klassenlehrerin der Klasse 4a, 
und an ihren funkelnden Augen erkennt 
man, dass der digitale Fortschritt an unserer 
Schule nicht nur den Kindern hilft, sondern 
auch den Lehrkräften ein Stück Normalität 
zurückbringen kann. 

Mitmachkampagne „Blühen-
der Landkreis Ravensburg“  
Verwandeln Sie Ihren Garten in ein Blu-
men- und Kräuterparadies 
Die Mitmachkampagne im Rahmen der 
Biodiversitätsstrategie erfreute sich in den 
letzten zwei Jahren großer Resonanz. Im 
Rahmen der Kampagne können Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises Ravens-
burg kostenloses Saatgut beziehen. Das 
Saatgut kann bequem auf der Kampagnen 
Website bestellt werden und wird dann 
per Post verschickt. Ein Newsletter beglei-
tet die Teilnehmer*innen Schritt für Schritt 
von Bodenvorbereitung bis zur Pflege, um 
den größtmöglichen Blüherfolg zu garantie-
ren. Das einfache und inspirierende Konzept 
begeistert. Über 5000 Haushalte engagier-
ten sich bei der Kampagne und schufen 
im letzten Jahr über 90.0000 Quadratme-
ter Blühfläche, die nun wertvolle Rückzugs-
räume für den Erhalt der Artenvielfalt im 
Landkreis darstellen. Die rege Bürgerbetei-
ligung führte außerdem dazu, dass die von 
der elobau Stiftung initiierte Kampagne im 

Juni letzten Jahres das UN-Dekaden Siegel 
für biologische Vielfalt verliehen bekam. 
Positiv bestärkt startet die Kampagne nun in 
das dritte Jahr. Neben der in den zwei letzten 
Jahren erprobten Blühmischung wird dieses 
Jahr auch erstmals eine Küchen- und Heil-
kräutermischung angeboten. „Unsere neu 
erarbeitete Kräutermischung enthält viele 
einheimische Kräuter, die zum Teil in Ver-
gessenheit geraten sind. Durch die Kampa-
gne hoffen wir sie wieder in den Gärten und 
Köpfen der Bevölkerung zu etablieren.“, so 
Moritz Ott Biodiversitätsmanager des Land-
kreises Ravensburg. „Wer einen Kräutergar-
ten anlegt, profitiert nicht nur selbst von den 
duftenden Gewürzen, sondern bietet auch 
Insekten ein wertvolles Refugium.“, ergänzt 
Landrat Harald Sievers. Auf der neu gestal-
teten Website des Blühenden Landkreises  
www.bluehender-landkreis.org  
kann ab dem 1. Februar 2021 das kosten-
lose Saatgut bezogen werden. Ermöglicht 
wird dies durch die mehrjährige Partner-
schaft mit der Kreissparkasse Ravensburg 
und die damit verbundene großzügige 
Förderung des Blühprojekts. Außerdem 
begleitet eine Online-Vortragsreihe die 
Kampagne. Diverse Referent*innen darun-
ter Kräuterexpertin Susanne Fischer-Rizzi 
bieten spannende Einblicke rund um das 
Thema. Zudem werden erstmals in 2021 
Kräuterexkursionen angeboten. Verwan-
deln Sie Ihren Garten in ein Blumen- und 
Kräuterparadies - mit kostenlosem Saatgut 
des Blühenden Landkreises Ravensburg. 
Die Biodiversitätsstrategie des Landkreises 
Ravensburg bezieht zahlreiche regionale 
Akteure in ihr Handeln ein. Die Personal-
stellen der Strategie sind beim Landschafts-
erhaltungsverband Landkreis Ravensburg 
e.V. ansässig. Im Rahmen der Strategie 
zur Stärkung der biologischen Vielfalt im 
Landkreis Ravensburg wird dieses Projekt 
mit Mitteln der Kreissparkassenstiftung 
Ravensburg unterstützt.  
Weitere Informationen zur Biodiversitäts-
strategie finden Sie unter  
www.naturvielfalt-rv.de  
Projektseite des Blühenden Landkreises:  
www.bluehender-landkreis.org 

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund bodo 
Ab 1. Februar volles Fahrplanangebot 
Neue Regelung für Februar-Schülermo-
natskarten  
Die neu verkündeten Corona-Schutzmaß-
nahmen aus dieser Woche führen auch im 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsver-
bund, kurz bodo, zu Veränderungen. Unab-
hängig von einer möglichen Teilöffnung 
der Schulen und Kitas werden die Ver-
kehrsunternehmen im bodo ab Montag, 
den 1. Februar 2021 wieder das volle Fahr-
planangebot (Schulfahrplan) anbieten. 
Februar-Schülermonatskarten können bis 
zum 29. Januar in den Schulsekretariaten 
zurückgegeben werden. Neu ist: eine Wie-
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derausgabe ist möglich bis zum Stichtag 
10. Februar. 
Bund und Länder haben neue Coro-
na-Schutzmaßnahmen bis zum 15. Feb-
ruar beschlossen. Eine frühere Öffnung 
von Schulen und Kitas ist möglich, jedoch 
abhängig vom Infektionsgeschehen der 
kommenden Tage. Unabhängig einer Ent-
scheidung für oder gegen Schulöffnun-
gen, wird der Fahrplan ab Montag, den 1. 
Februar verbundweit auf den sogenann-
ten Schulfahrplan umgestellt. Somit wird 
wieder das volle Angebot gefahren. Einzige 
Ausnahme: Es verkehren keine zusätzlichen 
Schülerverstärker-Kurse. Vereinzelte Ein-
schränkungen und Besonderheiten, z.B. in 
den Stadtverkehren oder bei Abend/Nacht-
linien, sind abrufbar unter bodo.de im Sei-
tenbereich Aktuelles. 
„Mit der Umstellung auf den Schulfahrplan 
schaffen wir Platz und Entspannung in den 
Bussen und Bahnen für alle jene, die ihre 
Tätigkeiten vor Ort in den Arbeitsstätten 
erledigen und nicht auf ein Home Office 
zurückgreifen können“, so bodo-Geschäfts-
führer Jürgen Löffler. 
Fahrplanauskunft in Web & App  
Sowohl die Elektronische Fahrplanauskunft 
unter bodo.de als auch die bodo-Fahr-
planApp können rechtzeitig aktualisiert 
werden. Ab spätestens dem 1. Februar 
sind dort angezeigte Verbindungen korrekt 
und werden auch mit Echtzeit beauskunf-
tet. Alle Fahrpläne sind zudem abrufbar 
unter bodo.de im Seitenbereich „Linien&-
Fahrpläne“. 
Rückgabe der Februar-Schülermonats-
karten  
Präsenzunterricht in den Schulen ist mög-
lich, aber nicht sicher. Deshalb wird für 
den Monat Februar ein darauf angepass-
ter Rückgabe-Prozess möglich gemacht. 
Demnach können Eltern die Februar-Schü-
lermonatskarten bei den Schulsekretaria-
ten zurückgeben, z.B. per Einwurf in den 
Schulbriefkasten vor Ort. Sollte eine Schul-
öffnung ab dem 15. Februar beschlossen 

werden, können die zurückgegeben Feb-
ruarkarten von den Schulsekretariaten wie-
der herausgegeben werden. Dafür sollten 
Eltern bis zum Stichtag 10. Februar 2021 
bei ihren Schulen die Wiederausgabe anfor-
dern. 
Weitere Informationen und aktuelle Mel-
dungen gibt es unter bodo.de im Seiten-
bereich Aktuelles. 
www.bodo.de www.bodo-ecard.de  
www.bodo-seitenblicke.de  
facebook.com/verkehrsverbundbodo  
Fahrplan-App (für Android und iOS) bwta-
rif-Fahrplanauskunft: 0711 / 93383800 (Der 
bwtarif-KundenService ist telefonisch täglich 
rund um die Uhr zum Ortstarif erreichbar) 

wellcome Allgäu 
Kinder haben ist nicht immer kinder-
leicht - Verstärkung im wellcome-Team 
gesucht! 
Die ersten Monate nach der Geburt kön-
nen für junge Familien trotz aller Freude 
über den ersehnten Nachwuchs ganz schön 
anstrengend und chaotisch werden. Das 
Baby schreit, das Geschwisterkind fühlt sich 
„hintenangestellt“ und der Vater hat kei-
nen Urlaub mehr. Mit dieser Erfahrung, dass 
Mütter nach der Geburt oft wenig Unter-
stützung haben, wird wellcome - Praktische 
Hilfe nach der Geburt in der Region Allgäu, 
immer wieder konfrontiert. 
Alle Eltern sind nach der Geburt eines Fami-
lienmitgliedes stark gefordert. Der Schlaf 
ist unterbrochen und der Alltag konzent-
riert sich auf die Bedürfnisse der Kleinen. 
Eine Mutter ist es gewohnt ihre eigenen 
Bedürfnisse, besonders in den ersten 
Monaten hintenanzustellen. „Und darum 
brauchen Mütter Pausen. Damit sie Energie 
tanken können, um wieder Kraft und Lust 
zu haben, den Familienalltag am Laufen 
zu halten“, so Corinna Muderer, wellcome- 
Koordinatorin aus der Region. 
Wer keine Hilfe hat bekommt sie von „well-
come“. Das heißt, ein „wellcome- Engel“ 
kommt zuverlässig ca. einmal die Woche für 

ein paar Stunden und hilft mit, bzw. über-
nimmt die Kinderbetreuung. Dann ist Zeit 
für die Mutter durchzuatmen und etwas 
für sich zu tun. Bis zum ersten Geburtstag 
des Babys kann die Ehrenamtliche in der 
Familie bleiben. 
Die Einrichtung mit Sitz in Leutkirch sucht 
kurzfristig eine taffe, ehrenamtliche Helfe-
rin aus dem Raum Wolfegg, die eine junge 
Familie mit einem Baby, für ein paar Stun-
den in der Woche für ungefähr 5 Monate 
unterstützen und entlasten möchte. 
Wer Lust und Zeit, einen gesunden Men-
schenverstand, das Herz am rechten Fleck, 
ein liebevolles Interesse an Familien mit 
Kleinkindern hat und mobil ist, darf sich 
gerne bei wellcome Allgäu melden. Ver-
sicherungsschutz, Fahrtkostenerstattung, 
Austausch, Begleitung und Beratung sind 
selbstverständlich. Ich freue mich auf Ihre 
Kontaktaufnahme! 
Kontakt: wellcome Allgäu, 
Corinna Muderer,  
Telefon: 07561-9852391,  
E-Mail: leutkirch@wellcome-online.de,  
www.stiftung-st-anna.de/wellcome 

Bundeswehrübung 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in 
der Zeit von 31.01.2021 - 04.02.2021 eine 
Abschlussübung „ILLERSPRUNG“ JOINT 
PERSONNEL RECOVERY Anteil SERE durch. 
An der Übung nehmen ca. 55 Soldaten, 15 
Radfahrzeuge und 5 Luftfahrzeugen teil. 
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst 
innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss der 
Übung beim Bürgermeisteramt geltend zu 
machen. 
Übungsraum: Burgrieden-Dietenheim-Um-
mendorf-Erlenmoos-Berkheim-Heimertin-
gen-Tannweiler-Haidgau-Bad Wurzach 
Geplante Übungsaktivitäten: Durchschla-
geübung; dabei Entziehung der Gefangen-
nahme/Verbindungsaufnahme/Verhalten 
bei der Aufnahme durch Luftfahrzeuge/
Einsatz von Such- und Jagdkommando/ 
Einsatz von Diensthunden
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.30 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttan
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 13.00 Uhr – 14.00 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 28.01. bis Samstag, 30.01.21

Putenschnitzel auch geschnetzeltes 100 g 1,29 €

Rinderbraten zart und mager 100 g 1,39 €

Schübling frisch und knackig 100 g 1,09 €

Krakauer  herzhaft 100 g 1,29 €

1a Farmerschinken 100 g 1,99 € 

Nudelsalat 100 g 1,19 €

Danksagung

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu empfangen.
Dafür danken wir von Herzen.

Franz Endlichhofer
Vielen Dank an:
-  Herrn Pfarrer Stegmaier für die würdevolle 

Gestaltung der Trauerfeier
-  dem Bestattungsinstitut Fässler Bergatreute 

für die hilfreiche Unterstützung

Deine Tochter Silvia mit Günter

GESCHÄFTSANZEIGEN

DANKSAGUNG

© DEIKE PRESS 751R66S4

Skataufgabe Nr. SK 0421

Kartenabbild: Kreuz-Bube, Pik-Bube, Herz-Bube, 
Karo-Bube; Kreuz-König, -Dame, -8; Pik-Ass, -10, -Kö-
nig

So oder so Frand Hand platt
Ein Spieler in Vorhand sagt mit dem abgebildeten 
Blatt – geblendet von einem derart warmen Regen 
– spontan Grand Hand an. Er spekuliert dabei sogar 
auf die Gewinnstufe Schneider. Also spielt er sofort 
Kreuz-8 an – und hat im Handumdrehen, nämlich 
schon nach dem dritten Stich, verloren. 60! Sagt der 
Kartengeber: „Hättest Kreuz-Dame anspielen müs-
sen.“ Darauf Hinterhand: „Auch da hätte ich ihn ge-
packt!“

Frage: Wie beweist Hinterhand bei welcher Kar-
tenverteilung die Richtigkeit ihrer Behauptung?

Lösung: Vorhand (V): siehe Kartenabbild
Mittelhand (M): Kein Kreuz, aber unter anderem Herz-Ass, Karo-Ass und eine dazugehörige Zehn 
Hinterhand (H): Alle übrigen Karten in Kreuz (Ass, 10, 9, 7) und die noch fehlende Zehn in Herz 
oder Karo 
Skat: Zwei beliebige Restkarten
Bei diesem Spielverlust ist offenkundig, dass Hinterhand im ersten Stich mit Kreuz-9 übernimmt, 
Ass und Zehn dazu nachzieht (21 Augen), also König und Dame (7 Augen) des Alleinspielers ab-
holt, worauf der Partner seine beiden Asse und die Zehn (32 Augen) schmiert. 60! Auf die Empfeh-
lung des Kartengebers hat Hinterhand diesen Verlustweg gesehen: 
1. Kreuz-Dame M ein Ass H Kreuz-Ass (–25)
2. H Zehn (Herz/Karo) V ?
Schon steht der Alleinspieler im Regen. Er kann sich ein Weglassen nicht leisten, muss stechen. 
Der Rest ist so früher oder später reine Formsache:
V Kreuz-8 M ein Ass H Kreuz-9 (–11)
H Kreuz-10 V Kreuz-König M Zehn (–24)
    (–60)

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Heinrich Netzer

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-2165
heinrich.netzer@ksk-rv.de

Wir suchen 

Mitarbeiter für 

die Montage

in Teilzeit oder 

auf selbst

ständiger Basis 

(m/w/d) 

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservice
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: Florian Thoma
Mobil: 01522 296 96 55 – Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Vielen Dank für Ihr Vertrauen

und ein gesundes Jahr 2021!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552/2602-0
info@pfullendorfer.de

Heizkosten sparen
mit einem wärmegedämmten Garagentor

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Stephan Zimmerer 
Telefon 0176 10215709www.pfullendorfer.de

Heizkosten sparen
mit einem wärmegedämmten Garagentor

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Stephan Zimmerer
Telefon 0176 10215709www.pfullendorfer.de

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Zusteller gesucht!

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de

Ab sofor:
• Ab 13 Jahren 
• Zeitaufwand ca. 1,5 Stunde
•  Vergütung bei Erwachsenen nach 

Mindestlohn
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag Donnerstag
• Anlieferung nach Hause

Straßen: 
Binzen, Roßberg, Poppenhaus

für Wolfegg 11

 

 

 

 
 

Eugen-Bolz-Schule Staatlich anerkannte Freie Katholische Grund-, Real- und Werkrealschule 
Steinacher Straße 39  |  88339 Bad Waldsee  |  T +49 7524 400280  |  info@eugen-bolz-schule.de 

Herzliche  
Einladung  

... zum virtuellen Infoabend 
und/oder persönlicher Führung. 
- für Eltern neuer Fünftklässler - 

Die Eugen-Bolz-Schule	
… ist eine katholische, staatlich anerkannte Grund-, Werkreal- und Realschule  
im Herzen von Bad Waldsee. Lernen Sie die EBS & unser Konzept kennen. Hierzu 
bieten wir Ihnen zwei verschiedene Wege an. Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 
 
Was Informations-Videokonferenz und/oder persönliche Führung  
 mit einer Lehrkraft durch unser Haus (beide Elternteile + Kind) 
Wann - Videokonferenz: Montag, 1. Februar 2021 um 20 Uhr 
 - Termine für eine persönliche Führung: 2. – 8. Februar 2021  
Termine Vereinbaren Sie einen Termin für eine persönliche Führung oder 

melden Sie sich zur Videokonferenz in unserem Sekretariat an:  
Tel: 07524-400280 ODER per Mail: info@eugen-bolz-schule.de 

Corona Die Führungen finden unter Einhaltung der aktuellen  
Hygienevorschriften statt.  

 
 

 

Bodnegg-
Rotheidlen

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


